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3. Kreisklasse

TTV Klein Henstedt II : TuS Heidkrug 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

TTV Klein Henstedt II stockt Punktekonto gegen TuS 
Heidkrug auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Klein Henstedt II am vergangenen Montag in der
3. Kreisklasse beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war insbesondere das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Siegpunkt im 8.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Helmut Döpcke, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Hauke Coordes nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Wahlers / Kahl hatten
Coordes / Brinkmann nur im ersten Satz eine Chance. Ropers / Döpcke machten hingegen mit
Clasen / Buchwalsky beim 11:6, 11:5, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Hauke Coordes sein Spiel gegen Karl-Heinz Kahl letztlich mit 11:7, 8:
11, 5:11, 11:13. Ohne Satzgewinn für Olaf Ropers verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jürgen Wahlers. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Keine Chancen ließ Lars Brinkmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Nikolaus Eckhoff. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Helmut Döpcke bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Werner Clasen und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Klein Henstedt II und des TuS Heidkrug in die Box. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes Hauke Coordes letztlich im Repertoire, um Jürgen
Wahlers final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 3:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Zwar brachte Karl-Heinz Kahl Olaf Ropers phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Olaf Ropers mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Mit nur einem Satzverlust ging Lars Brinkmann gegen
Werner Clasen durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Helmut Döpcke und
Nikolaus Eckhoff holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Helmut Döpcke letztlich
an der Hand, um Nikolaus Eckhoff zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTV Klein Henstedt II verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTV Klein Henstedt II nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto,
während der TuS Heidkrug nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Dünsen-Harpstedt-Ipp. II (TTV Klein Henstedt II)
bzw. gegen die TTG Dünsen-Harpstedt-Ipp. II (TuS Heidkrug).

 Statistik:
 TTV Klein Henstedt II

Doppel: Coordes / Brinkmann 0:1, Ropers / Döpcke 1:0 
Einzel: H. Coordes 0:2, O. Ropers 1:1, L. Brinkmann 2:0, H. Döpcke 2:0 
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 TuS Heidkrug
Doppel: Wahlers / Kahl 1:0, Clasen / Buchwalsky 0:1 
Einzel: J. Wahlers 2:0, K. Kahl 1:1, W. Clasen 0:2, N. Eckhoff 0:2


